
Hallisches patriotisches

Wochenblatt
zur

Beförderung gemeinnütziger Kenntnisse und
wohlthätiger Zwecke

Drittes Quartal 37 Stück
Den iz September 182g

InhaltThomasius Tod Im September 17 8 Summarische
Uebersicht der Witterung im August 18 8 Milde Wohl
thaten für die Armen der Stadt Verzeichniß der Gebohr
nen e 54 Bekanntmachungen

Mach dich um Andrer Wohl verdient
Dein Name bleibt im Segen

I

Tbomasius Tod
Im September 1728

Aer laufende Monat September erinnert uns an
den Tod des verewigten Professors Christian Tho
masius eines Mannes der vor 100 Jahren in
Halle wirkte in dem sonst Büttner jetzt Kornschen
Hause in der großen Ulrichsstraße wohnte den 23
Septbr 1728 starb und dessen Staub noch auf
hiesigem Gottesacker in dem mit seinem Namen be
zeichneten und von dem jedesmaligen Diaconus an
der hiesigen Oberpfarrkirche zu U L Fr gegen ein

XXIX Jahrg 37 be
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bestimmtes Legat beaufsichtigten Schwiebbogen oder

Erbbegräbniß ruhet Thomasius war den ersten
Januar 16SZ zu Leipzig gebohren wo sein Vater
Rector der Thomasschule war und wo er selbst nach
her auf der dasigen Universität juristische und philoso
phische Vorlesungen hielt Da er ein sehr helldenken
der Kopf war und mit vieler Freymüthigkeit lehrte
auch seine Vorträge mit großem Beyfall gehört wur
den so konnte es ihm nicht an Neidern und Feinden
fehlen Diese wußten es auch sehr bald dahin zu
bringen daß er sein Vaterland verlassen mußte weil
schon in Dresden ein Verhaftsbefehl wider ihn aus
gewirkt war Er ging nach Berlin denn er hoffte
daß man ihn hier da er sich durch Erörterung einer
Rechtsfrage die Gewogenheit des Brandenburgischen
Hauses erworben huldreich aufnehmen würde Von
Berlin sandte man ihn bald nachher mit dem Titel
eines Kurfürstl Brandenburgischen Raths und mit
S00 Thaler jahrlichen Gehalts nach Halle wo seit
1688 eine Ritterakademie war um hier so wie in
Leipzig zu lehren und der studirenden Jugend nütz
lich zu werden Seine Vorlesungen die er in deut
scher Sprache hielt fanden großen Beyfall unter sei
nen Schülern Dieser Beyfall gehörte so wie über
haupt der große Werth den der Kurfürst auf seine
Kenntnisse und Talente setzte unter die Veranlassun
gen zur Erhebung der bisherigen Ritterakademie zu
einer Universität Auf dieser wurde er als Professor
der Rechte angestellt und bald nachher zum Ordinarius
der Juristenfaeultät und Direetor der Universität mit
dem Titel eines K Geheimenralhs ernannt Als
solcher wirkte er bis zu seinem Tode er starb den

23 Sept
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23 Sept 1728 in seinem 74sten Lebensjahr für
Verbreitung wissenschaftlicher und nützlicher Kennt
nisse und erwarb sich durch seine mündlichen und
schriftlichen Vorträge und übrigen Bemühungen große
Verdienste nicht nur um seine Schüler und Zeitgenos
sen sondern auch um die später lebende Menschheit
im In und Auslande Denn er bekämpfte ohne
Scheu herrschende Vorurtheile und zeugte mit edler
Freymüthigkeit für Wahrheit und Recht ob er gleich
deswegen wie gewöhnlich manches Unangenehme
erfahren mußte dah r er sich auch Ap Gesch 24
13 16 zum Wahlspruch und Text bey seiner Todes
fcyer wählte Zu eben der Zeit lehrte auch hier A u
gust Hermann Franke der schon seit früherer
Zeit ein sehr vertrauter Freund von ihm war Be
sonders hat Zhomasius Wirken zum Verdrängen des
Glaubens an Zauberey und zum Abschaffen der Hexen
proeesse unendlich viel beygetragen und seinen Namen
unsterblich gemacht Zwar hatte der holländische Pre
diger Balthasar Becker mit seiner bezauber
ten Welt und frühern Schriften so wie mehrere die
ihre Zeitgenossen zum Selbstdenken und Prüfen vor
bereiteten einen glücklichen Anfang gemacht und den
Aberglauben bekämpft denn Becker griff die herr
schenden Meinungen von der Macht böser Geister frey
müthig an doch wäre Thomasius nicht so kräftig
eingetreten so wäre gewiß noch manches alte Müt
terchen mir rothen Augen zum Feuertode verdammt
worden Die Hexenprocesse hörten auf und wenn
auch gleich noch hie und da in späterer Zeit z B im
Jahr 1780 zu Glarus in der katholischen Schweiz
eine Unglückliche als Hexe hingerichtet wurde so ist

2 dies
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dies doch nicht zu rechnen gegen die Tausende die vor
Thomasius Zeit auf dem Scheiterhaufen sterben muß
ten und unter welchen viele ganz schuldlos waren
wenn auch gleich einige sich selbst tauschten und durch

Betrug und anderweitige Bosheit andern schädlich
wurden Thomasius Name sey uns und jedem
hell und fromm Denkenden unvergeßlich und Halle
freue sich auch noch jetzt nach hundert Jahren des
Gedankens daß er einst zu unsern Mitbürgern ge
hörte

II

Summarische Uebersicht der Witterung im
August 18S8

ie Witterung dieses Monats war ihrem Haupt
charakter nach ziemlich unbeständig trüb regnicht
und windig mit wenig oder gar nur einzeln schönen
Zwischentagen

Das Barometer stand am höchsten den 26
mit 28 2 2 am niedrigsten den 16 mit 27

6 0
Die größte Warme war am 3 Mittags mit

20 Grad die geringste am 13 Morgens mit 7 Gr
Reaum

Herrschende Winde waren nach 93 Beobachtun

gen West und Südwest nämlich SW 34 W 26
N 9 NO 9 NW 3 und S 7

Von den 31 Tagen waren nur 2 heiter und 7
schön dagegen 19 vermischt und 3 ganz trübe 12

waren
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waren windig und 4 stürmisch an 21 siel Regen und
an S zogen Gewitter seitwärts wovon 3 uns Regen

brachten

Die Saale war besonders in den letzten Tagen
des Monats hoch angeschwollen und that in Niede
rungen Schade DerPegel zeigte an hiesiger Schleu
se nach Hrn Teuschers Beobachtungen den h ö ch
si e n Stand den 31 am OH ö Fuß Zoll am
UH 6 Fuß 6 Zoll Rhein den niedrigsten Stand
den 4 bis 8 mit 4 Fuß bis 7 Zoll

Auch in diesem Monat wurden im Auslande
mehrere Oerter und Gegenden von starken Gewittern
mit verwüstendem Sturm und Hagelwetter betroffen
namentlich am 9 Heilborn am 11 Heumaden bey
Stuttgart Blitze zündeten und tödteten mehrere Per
sonen die leider unvorsichtig sich unter Baume ge
fluchtet hatten Anhaltende Regengüsse richteten
große Verheerungen an in Frankrcich in der Schweiz
in den Niederlanden in Dänemark e wahrend im
südlichen Europa eine Alles vertrocknende Hitze und
Dürre herrschte z B aus Corsika zu Carlstadt
Agram e In der Nacht vom 14 auf den 16
richtete ein gewaltiger Sturm an den englischen und
französischen Küsten große Verheerungen an Auf
mehreren Feldmarken in Pommern in der Mark
in Schlesien und Polen zeigten sich Heuschrecken in
verderblichen Schwärmen aber in ganz großen Schaa
ren bey Odessa und Nikologewo Durch die
Proeessionsraupe weiche in dicken unvertilgbaren
Massen von Millionen dieses Ungeziefers die Bäume
entblättert und Menschen und Vieh schädlich wird

vur
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wurden große Verheerungen in vielen Gegenden na
mentlich im Regierungsbezirk Münster angerichtet

B u l l m a n n

Chronik der Stadt Halle

1

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

37 Äuf die von Hrn August E zu Trotha ge
schenkte Schuld sind überhaupt von Hrn H bezahlt

1 Thlr 15 Sgr
38 Für erhaltene Erlaubniß ein Puppen

schauspiel sehen lassen zu dürfen zahlte der Mario
nettenspieler Engel 20 Sgr

39 Die Sammlung auf dem Viehmarkte be
trug 3 Thlr 7 Sgr 9 Pf

Die Curatoren der Armenkasse

Lehmann Runde

Für die von Hrn Kröning geschenkte und
vom Kutscher V eingezahlte Schuld von

3 Thlr 15 Sgr
dankt hierdurch ergebeiist

die Arbeits Ansialt
Halle den 6 September 1828

2
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2

Gcbohrne Getrauere Gestorbene in Halle c

August September 1 828
s Gebohrne

Marienparochi e Den 2z Julius dem Destillateur
Fürstenberg ein S Nicolaus Otto Paul Nr 76
Den 21 August dem Bürger ü tto ein Sohn Carl
Franz Nr 206, Den 22 dem Büchsenmacher
meisier Ehrig ein Sohn Nudolph Bernhard Wilhelm
Nr 991 Den 24 dem Maurer Stierrvald

eine T Eleonore Sophie Vertha Nr 146
Den 25 dem Branntweinbrenner Heinemann eine
Tochter Johanne Marie Nr IZ74 Den 28
ein unehel Sohn Nr 8l8 Eine unehel T
Nr 1436

Moritzparochie Den 9 August dem Braueigner
Preßlei ein S Franz Theodor Nr 210z,
Den 26 dem Drechslermeister Somburg ein Sohn
Heinrich Ludwig Hermann Nr 70z, Den 28
dem Buchbindermeister Hanson ein Sohn Johann

Carl Albert Nr 498
Domkirche Den 27 August dem Buchdrucker Teller

ein S August Julius Nr 20A
Nenmarkt Den 27 August dem Schuhmachermeister

2Srnver eine Tochter Johanne Henriette Amalie

Nr 1170
Glaucha Den 14 August dem Bäckermeister Niysch

ein Sohn Franz Julius Nr 765 Den 2z
dem Handarbeiter 2örove eine T Johanne Marie
Henriette Nr 1944 Den 26 dem Schuhmacher
meister Lröbe eine Tochter Nr 1712

4 b Ge



yoc Höllisches Patriot Wochenblatt

b Getrauet
Neumarkt Den 7 Sept der Tischlergeselle Schmidt

mit N R 2l Äcrgcr

c Gestorbene
Marienparochie Den z r August der Schneiden

geselle Garbcrs alt 26 I Brustkrankheit Den
1 Sept des Schneidermeisters Hcise Wittwe alt
64 I 1 W 4 T Entkräftung Den 2 des Tuch
machcrgcseilen Krause T Caroline DorotheeAmalie
alt 1 Z Keuchhusten Der gewesene Sächs Bau
Conducieur Vergner alt 49 I Brand Den 7
des Lederhandlers Friedrich T Sophie Pauline
alt 8 Monat Krämpse

Moritz parochie Den r Sept des gewesenen Lieute
nants von Schlicht T Bercha Zosepha alt y I
6 M Drüsenkrankheit Den 2 des Canzley Se
cretairs Vogel in Magdeburg Wittwe alt 59 I 5T
Brustkrankheit Den 5 eine unehel T alt z M
2 T Krämpse Den 6 des Victualienhändlers
RrauscT Marie Rosine alt 22 1 2 M Steckstuß

Domkirche Den r Sept die Aebtissin des hiesigen
von Jenaschcn Fräuleinstifcs von Cordier alt
74 I y Altersschwäche

Krankenhaus Den 2 Sept der gewesene Postbote
Große alt 55 I 4 M l W Auszehrung

Glaucha Den 1 Septbr des Schuhmachermeisters
Aröbe Tochter al 6 T Krämpse Den z deS
BöltchermeisterS Tornau Wittwe alt 7z I 7 M
2 T Auszehrung

Herausgegeben von vr Heinr Balth Wagnitz

Bekannt
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Bekanntmachungen

Von der Königl Negierung zu Merseburg ist mir ein
Exemplar der von der Königl Haupt Verwaltung der
Staatsschulden unterm 15 Julius d I erlassenen Be
kanntmachung die gerichtliche Niederleguug der von
letztgenannter Behörde im Jahre 1827 für den Amorti
sations Fonds eingelösten Staatsschuld Verschreibungen
betreffend mit dem Auftrags zugefettigt worden die
Einsicht derselben auf Verlangen zu gestatten

Diese Einsicht wird im Stadt Sekretariat gewährt
werden weiches ich hiermit bekannt mache

Halle den 6 September 1828
Der Bürgermeister Dr Meil in

Diejenigen Personen im hiesigen One welche im
Jahre 1829 ein Gewerbe hausirenv betreiben wol
len werden hiermit in Gemäßheit der Bestimmung des

22 im Gewerbesteuer Gesetze vom zo May 1820
aufgefordert sich in dem Zeitraume vom 12 bis zo Sept
e s Nachmittags von 2 bis 6 Uhr auf dem Rarhhause
bey dem Stadt Secretair Lincke persönlich zu melden
Die im Besitze eines diesjährigen Gewerbescheins sich be
findenden Hausirer haben den letzter mit zur Stelle zu
bringen und die Nummer ihrer Wohnung anzuzeigen
Von Anfängern aber muß der Nachweis des erlangten
Bürgerrechts des bisherigen sittlichen Wohlverhaltens
und des zurückgelegten Kosten Lebensjahres geführt werden

Mit Ablauf des obigen Zeitraums wird der Entwurf
der Hausirrolle geschlossen Alle spätere Meldungen kön
nen nur nachträglich und sammlungsweise befördert wer
den Die entstehende Verzögerung der Ausfertigung des
Gewerbescheins ist dann nicht unsere Schuld

Halle den 4 September 1828
Der Magistrat

Dr LNellin VZilke Gchwetschke
Holländische neue Heringe sind angekommen bey

Bolye in der Leipziger Straße dem goldnen Löwen
gegenüber
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An verweile Ackerverpachtung

Da bey folgenden Hospitals Aeckern
1 17 Acker Z4 lH Ruthen in Giebichensteiner Mark

bisher an den Gastwirlh Lehmann verpachtet
2 Eine Hufe in Giebichensteiner Mark bisher an den

Kossathei Wagner zu Giebichenstein verpachtet
18 Acker haltend von welchen jedoch 6 Acker an

den Oekonom Hänert verpachtet gewesen sind mit
hin nur 12 Acker zur anderweiten Verpachtung kommen

z 26 Acker 15 HZ Ruthen in Hordorfer Mark bisher
an Hrn Kornjun verpachtet

die Pachtgebote welche in dem am i8ten v M ange
standenen Licirationstermine abgegeben sind zu gering
erscheinen so ist ein anderweiter Licirationstermin auf den

2z September c
Vormittags 10 Uhr anberaumt zu welchem Vietungs
lustige eingeladen werden

Halle den 8 August 1828
Der Magistrat

Dr Mellin ilke Dürking
TViesen Verpachtung

Da die auf die Hospitalswiesen in dem am 22sten v
M angestandenen Termine abgegebenen Pachtgebote zu
gering erscheinen so haben wir einen anderweiten öffent
lichen Termin zur Verpachtung derselben auf

den September
Vormittags y Uhr vor dem Justizcommissair Stadt
Syndicus Wilke zu Rathhause anberaumt zu welchem
wir Pachtlustige mit dem Bemerken einladen daß die
unverändert gebliebenen Bedingungen täglich in unserer
Registratur eingesehen werden können

Halle den 5 August 1828
Der Magistrat

Dr M e lin rvilke Lehmann
Der Wein auf dem Waisenhäuser Weinberge ist zu

verpachten Das Nähere d aselbst
Ein neues Fortepiano steht zu verkaufen vor dem

Klausthor Nr 2izy bey Gottlieb Eh richt
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c/i i e kIler nZIIcker Hutlcüpsümelker

Diejenigen welche noch mir den Sreinfuhren für
die Stadt Halle auf Station yor I und 1l der Langen
bogener Chaussee im Nest sind werden hiermit aufgefor
derr diese höchstens in vier Tagen zu leisten widrigen
falls es auf ihre Kosten geschehen wird

Halle den y September 1828
Bey er N agner

Einem geehrten Publikum mache ich ergebenst be
kannt daß ich von jetzt an alle Arten Stellmacherarbeit
für jedermann verfertigen kann für gute und dauerhafte
Arbeit und die billigsten Preise werde ich stets sorgen und
bitte daher um gütigste Aufträge

Der Stellmachermeister lL Dlaschke
Große Steinstraße Nr 128

Außer meinem Stabcisen Lager habe ich noch ver
schiedene Circulir und alle Sorten andere Oefen wie
auch eine Auswahl emaillirtes Kochgeschirr in Commission

erhalten Andreas Schröder
Große Ulrichsstraße Nr 49

VermierhungEinem soliden jungen Manne würde ich ein ange
nehmes Logis von zwey Stuben wovon die Schlafstube
nach dem Garten steht ablassen auch auf Verlangen
die Beköstigung übernehmen

Maisch am Martinsberg
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Aucrion auf dem Rittergure zu L ochau

Montags den 15 September d J
Vormittags von 9 Uhr an und nach Umständen auch den
folgenden Tag sollen auf dem Ritterguts zu Lochau ver
schiedene Mobilien als eine Parthie sehr brauchbares
Zinn Kupfer und Messinggeschirr eine Quantität Feder
betten verschiedene noch gut conditionirte Meuhles be
stehend inTischen Stühlen Wäsch und Kleiderschränken
Kommoden und verschiedenem Haus und Wirthschafcs
geräthe auch einem Klavier und mehreren steinernen
Postamenten und dergl Platten in Lustgärten sehr an
wendbar öffentlich meistbietend gegen sogleich auf der
Stelle zu leistende Zahlung in Courant verkauft werden

Halle den 17 August 1828
Der Auctions Commissariu s A 5V Rößler

Donnerstag den 18 September c Nachmittags um
2 Uhr sollen in dem allhier auf dem alten Markt lud r
54b belegeuen Pfefferküchler Schm idtschen Hause ver
schiedene Mobilien und zur Kuchen und Pfefferkuchen
Bäckerey gehörige Geräthschaften als ein Tresorschrank
von Nußbaumholz ein großer Futter oder Mehlkasten
verschiedene große Waarenkasten mehrere Ladenwaaren
kasten mit Glasscheiben und Spiegel gläserne und irdene
Flaschen zwey eiserne Mörser mit Keulen zwey Reibe
steine Kuchenbleche Kuchen und Semmelbretter ver
schiedene irdene Aschkuchenformen hölzerne und blecherne
Pfefferkuchen und zur Kuchenbäckerey gehörige Formen
große und verschiedene Backtröge und Mulden mit nnd
ohne Gestelle so wie noch verschiedene in die Kuchen und
Pfefferkuchen Väckerey einschlagende Werkzeuge gegen
sogleich baare Bezahlung in preuß Silber Courant an
den Meistbietenden öffentlich verauctionirt werden

Halle den 8 September 1828
Vermöge hohen Auftrags

Der Landgerichtsbote Richter
Ein gutes Klavier von Zz Octave steht zum Verkauf

in der Nannischen Straße Nr sz8 bey Frau Wittwe
L e i b c r r



Bekanntmachungen yoZ
ekainnniachung wegen der Braunkohlen

Anführe
Der Nest des diesjährigen Braunkohlen Bedarfs

von Laugenbogcn soll mit
zc ,ooO Tonnen

vom i zten d M an bis zu Ende des laufenden Jahres
in freyer Fuhre angefahren und für die Tonne frey
bis zur Saline 4 Sgr z Pf

Vier Silbergroschen drey Pfennige
bezahlt werden welches den Fuhrlustigen bekannt ge
macht wird die sich deshalb bey dem Herrn Schichtmei
ster Thomas in Langenbogen melden können

Halle den 8 September 1828
königliche Salinen Vcrrvaltnng

25ergling
Ancrion Es sollen die von dem verstorbenen Hr

Hauptmann von Trorha nachgelassenen Mobilien
und Effekten an Porzelain Steingut Gläsern Zinn
Blech Leinenzeug Betten Meubeln Hausgeräthe
Kleidungsstücken Kupferstichen Büchern und 1K0 Fla
schen deutschen und französischen Weinen in einzelnen
Stücken und der Wein in kleinen Partieen öffentlich
meistbietend gegen gleich baare Zahlung verkauft werden

wozu Termin auf
den 2 October d Iund den folgenden Tag jedes Mal von y bis 12 und

von 2 bis 5 Uhr in dem von Trothaschen Rittergute
allhier angesetzt worden ist zu welchem Kauflustige hier

mit eingeladen werde
Teutschenthal den 20 August 1828

ASlich von Trothaschcs Parrimom al Gericht
Vermöge höhcrn Auftrags

Salselv
Ein mit guten Zeugnissen versehener Bedienter kann

den 1 October dieses Jahres angestellt werden und mel
det sich in dem Hause Nr 170 auf der großen Stein

straße eine Treppe hock
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Louisiana und Nothsiegel Tabak

von Friedrich Justus in Hamburg mit den neuen
Vignetten empfehle ich zu den billigsten Preisen

Dieselben Sorten ganz alt und ächt jedoch noch
mit den früheren bekannten so oft nachgemachten Vig
netten versehen verkaufeich um damit zu räumen zu
herabgesetzten Preisen

N Lürstenberg
Große Ulrichs straße Nr 76

Guter und villiger Tabak
Nach den Gesetzen kann es Niemanden gewehrt wer

den jedes Etiquet nachzumachen dagegen steht es Nie
manden frey sich des Namens eines andern zu bedie
nen Um meine Abnehmer vor unächtes Fabrikat
zu sichern so habe ich in Halle Herrn D F Gerlach
nur allein ein Lager meiner Tabake übergeben welchen
durch eine sorgfältige Bearbeitung jede Schwere und al
les der Gesundheit Nachteilige genommen ist Folgende
Sorten sind in obiger Handlung richtiges Gewicht in

Pfand Packeten zu haben als deutscher Portorico
5 Pfund 74 Pf Switsent Pfd il Pf Portoca
rero Pfv i Sgr, Louisiana Pfd 1 Sgr 10 Pf
Petitknaster 5 Pfd Sgr Knaster I it L Pfd
z Sgr Knaster I it H Pfd 5 Sgr auch sind in
obiger Handlung alle meine Sorten Schnupftabake zu

haben August FleckNohe Baumwolle
von besonderer Schönheit zu 7 Sgr 11 Pf 8 Sgr
4 Pf und 8 Sgr 9 Pf das Pfund so wie alle Sorten
gebleichte und ungebleichte Strickgarne empfiehlt billigst

Runde am Ma rkt
Baumwolle das Pfund 5 Sgr
Seife bey ganzen Centnern 14 Thlr

bey Voigr Klausstraße
Gutes Roggen und Weitzenmehl wird verkauft in

der großen Steinstraße Nr 85 dem Scharrngebäude ge

genüber bey Schneider
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V grn Marlcte
Ich erlaube mir einem geehrten in und auswärti

gen Publikum nochmals bekannt zu machen daß ich durch
gütige Vermittelung oeS hiesigen Wohllöblichen Magistrats
von Hochlöblicher Negierung zu Merseburg zum Aucrio
nator ernannt worden bin mit der ergebensten Bitte
mir Ihr gütiges Zutrauen zu schenken und mich in mei
nem angewiesenen Geschäft bald in Thätigkeit zu setzen
indem ich mir eS werde sehr angelegen seyn lassen Sachen
sowohl von geringem als hohem Werth mit aller Pünkt
lichkeit und pflichtmäßiger Neellität der anvertrauten Be
sorgung zu unterziehen

G tvachter Auciions Commissair
am kleinen Berlin Nr 415

Verkauf achter Haarlemer Blumen
zwiebeln

Die Ankunft meiner diesjährigen ersten di
recten Sendung ächter Haarlemer Blumenzwie
beln zeige ich hierdurch ganz ergebenst an und be
merke nur noch daß die Preise der mehresten
Sorten abermals noch billiger als im vorigen
Jahre gestellt sind auch zeichnet sich diese Sen
dung durch die Mannichfaltigkeit der Sorten so
wohl als durch Schönheit und Güte aus

August Prasser
Große Klausstraße Nr 8 Z
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Bey unserm Abgange nach Dorpat empfehlen wir

uns allen unsern Verwandten Freunden und Bekannten
zu geneigtem Wohlwollen auch für die Zukunft und bit
ten uns den persönlichen Abschiedsbesuch zu erlassen um
uns den Schmerz der Trennung möglichst zu erleichtern

Meine Geschäfte hieselbst wird der Herr Registratur
Assistent Fritsch fernerhin zu besorgen die Güte haben
Das pädagogische Institut hat der bisherige Inspektor
Herr Hoffmann übernommen

Wir danken für alle uns erzeigte Freundschaft und
werden nie das Wohlwollen und Zutrauen vergessen mit
dem so viele Bewohner von Halle und der Umgegend uns
entgegengekommen sind und uns bis jetzt beehrt haben

Halle den 7 September 1828
Kaiser Nuss Hofrath und Prof I r Fr Rruse

Henrierre Rruse geb Helfer
Bey unserm Abgange aus unserm lieben Halle nach

CSln am Rhein zu unsern guten Kindern sagen wir
allen Verwandten Freunden und Freundinnen in und
außerhalb Halle ein herzliches Lebewohl und empfehlen
uns deren freundlichen Andenken bestens mit der Ver
sicherung einer stets lieben Nückerinnerung

Halle den ia September 1828
Der Polizey Commissair Schober

und dessen Frau
Den 8 September Abends halb acht Uhr entriß

mir der Tdd meine theure gute Mutter die verwitt
wete Kammer Secretairin Supprian in einem
Alter von 8c Zahren und 6 Monate an Entkräftung
Dieses zeige ich und meine Kinder theilnehmenden Freun

den hierdurch an Juliane Charlotte Fa bian
Neue Sendungen von Düsseldorfer so wie auch

Bra ndenburger und Frankfurter Senf sind in der Ger

lachschen Handlung angekommen

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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